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Abfallentsorgung 
über den Jahreswechsel

Aufgrund der Feiertage über den Jahreswechsel verschieben
sich vereinzelte Entsorgungstouren für Abfall, beginnend am
20. Dezember 2008.
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE)
bittet die Bevölkerung im Abfallkalender nachzuschauen,
inwieweit dies für sie zutrifft. Die Entsorgungstermine sind
dort datumsgenau dargstellt. Auch an diesen Tagen sind die
zu entleerenden Behälter bis 6.00 Uhr am Grundstück oder
am festgelegten Bereitstellungsplatz abzustellen.
Die Abfallkalender sind auch im Internet unter
www.zaoe.de/Service & Beratung einzusehen.
Die Wertstoffhöfe und Umladestationen sind am 24. und
31. Dezember 2008 verändert geöffnet: Jeweils von 8.00 bis
12.00 Uhr.
An den anderen Tagen der letzten beiden Wochen im Jahr
(wenn kein Feiertag) bleiben die Anlagen wie sonst auch
geöffnet:
- Wertstoffhöfe montags und freitags von 13.00 bis

18.00 Uhr, sonnabends von 8.00 bis 12.00 Uhr
- Umladestationen montags bis freitags von 8.00 bis

16.30 Uhr, sonnabends von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Am 24. und 31. Dezember 2008 bleibt die Geschäftsstelle
des ZAOE in Radebeul geschlossen.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
gern unter dem Service-Telefon: 03 51/4 04 04 50 zur Ver-
fügung.
Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Stadtteilmanagerin für Mügeln
Seit Oktober dieses Jahres steht den Anwohnern von Mügeln eine
Ansprechpartnerin bei Fragen oder Problemen zur Verfügung. 
Frau Carola Lesky ist im Rahmen des Städtebauförderprogramms
„Soziale Stadt“ die Stadtteilmanagerin für das Wohngebiet Mügeln.
Ziel ist es, gemeinsam mit den Anwohnern von Mügeln eine
Gemeinschaft zu entwickeln und die Menschen zusammenzu-
führen.
Bereits seit 1991 arbeitet Frau Lesky im sozialen Bereich in Hei-
denau. Insbesondere ist sie seit vielen Jahren in der Berufsaus-
bildung benachteiligter Jugendlicher im CJD Heidenau aktiv. 
Außerdem baute sie in Kooperation mit dem CJD und der Woh-
nungsgenossenschaft Elbtal den „Elbtaltreff“ für Mieter und
Anwohner in Heidenau-Süd zu einem Beratungs-, Begegnungs-
und Servicezentrum aus.
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Mithilfe des Förderprogramms „Soziale Stadt“ sollen neben bau-
lichen Maßnahmen zur Aufwertung der Wohn- und Beschäfti-
gungsbedingungen verstärkt Maßnahmen zur Stabilisierung des
Sozialgefüges und zur Verbesserung des Stadtteillebens ergriffen
werden. Dazu hat die Stadt Heidenau die Kommunalentwicklung
Mitteldeutschland GmbH (KEM) mit Sitz in Dresden gebunden,
unter deren Leitung das Stadtteilmanagement betrieben wird.
Aufgabe der Stadtteilmanagerin ist es, die bisherigen Aktivitäten
der Sozial- und Bildungseinrichtungen, der Wohnungsvermieter
sowie der Vereine im Stadtgebiet wirkungsvoll zu bündeln und
auszubauen. Frau Lesky möchte das Stadtteil-Image von Mügeln
aufbessern. Unterstützung erhält die Stadtteilmanagerin bereits
von einigen Vereinen und Wohnungsanbietern. 
Aber auch die Bewohner von Mügeln sind aufgerufen, sich durch
Anregungen und Engagement einzubringen. Bereits Anfang des
Jahres wurden in Mügeln Haushaltsfragebogen verteilt, auf denen
die Bewohner auch ankreuzen konnten, ob sie sich für ihren Stadt-
teil engagieren möchten. Demnächst wird Carola Lesky bei die-
sen Heidenauern klingeln und sie zu einer Stadtteilrunde einla-
den.
Die Stadtteilmanagerin steht im Stadtteilbüro des Stadthauses,
Bahnhofstraße 8, 2. Etage, immer dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr für Fragen
und Hinweise rund um das Wohngebiet Mügeln zur Verfügung.
Telefonisch und per E-Mail ist Frau Carola Lesky auch darüber
hinaus für die Einwohner Mügelns erreichbar (Telefon 0 35 29/
23 51 07, E-Mail stadtteilbuero.muegeln@cjd-heidenau.de).

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Mügeln - Gemeinsam
im Advent

Draußen ist es kalt und drinnen
duftet es nach Plätzchen. Da tref-
fen sich Kinder und Jugendliche
zum gemeinsamen Backen und
Dekorieren.  Danach werden die
weihnachtlichen Leckereien von
fleißigen Helfern liebevoll ver-
packt. Und nun wartet auch schon
die 81-jährige Oma auf einen klei-
nen Gruß von den Kinder und den
anderen Wichteln. Ein Weih-
nachtsmärchen?.  Ja und nein. 
Es ist eine gemeinsame Aktion der „Sozialen Stadt“ von Men-
schen, Wohnungsvermietern, Vereinen, Jugend- und Kin-
dereinrichtungen aus Mügeln für die Senioren von Mügeln,
die vielleicht nicht mehr so gut zu Fuß sind und deshalb eine
der vielen  Weihnachtsfeiern deshalb nicht besuchen können.
Darum, liebe Seniorinnen und Senioren, wundern Sie sich
nicht, wenn es in der Adventszeit bei ihnen klingelt und Ihnen
jemand eine kleine Überraschung mit dem Spruch „Mügeln
- Gemeinsam im Advent“ überreicht.
Carola Lesky
Stadtteilmanagerin Mügeln




